
Erinnern und die Zukunft gestalten   

Stadiondurchsage 

zum „Erinnerungstag im deutschen Fußball“  

am 20. Spieltag der Fußballbundesliga, 

anlässlich des Gedenktags für die Opfer des Nationalsozialismus, 27. Januar 2010 

 

Hallo Fans von (Gastverein) und (Heimverein), die Initiative Erinnerungstag ruft heute aus Anlass des 

Holocaustgedenktages zum Gedenken an die Opfer des Nationalsozialismus auf. 

Am 27. Januar 1945 befreiten Soldaten der Roten Armee die Überlebenden des Konzentrationslagers 

Auschwitz-Birkenau. Damit setzten sie dem Massenmord an den europäischen Juden, den Sinti und Roma 

und an allen, die gegen dieses Verbrechen Widerstand geleistet hatten, ein Ende.  

Am heutigen Spieltag um den 65. Jahrestag dieser Befreiung gedenken wir aller Menschen, die auf Grund 

ihrer Religion, ihrer Herkunft, ihrer politischen Überzeugung oder anderer Einstellungen zum Leben 

ausgegrenzt, verfolgt und ermordet wurden – auch innerhalb des Fußballs. Wir ehren sie und geben ihnen 

damit einen Teil ihrer Menschenwürde wieder.  

Weil dieser Wahnsinn nie wieder geschehen darf, verbünden wir uns über die Vereinsgrenzen hinweg gegen 

die zerstörerischen Übel des Rassismus, der Fremdenfeindlichkeit und des Antisemitismus im Stadion und in 

der Gesellschaft.  

  


